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Mit 1. November 2020 ist Amtsleiter 
Gerhard Dienstl in den Ruhestand ge-
treten. Nach einem Bewerbungs- und 
Auswahlverfahren hat Mag. Simon 
Mostler seine Nachfolge angetreten. 

„Nach 32 Jahren von Gerhard Dienstl als 
Amtsleiter des Stadtamtes Bad Leonfel-
den darf ich dieses Amt nunmehr von 
ihm übernehmen. Das ist eine große 
Herausforderung, denn mit Gerhard 
Dienstl geht auch viel Erfahrung in der 
und rund um die Gemeinde ,in Ruhe-
stand‘. Für mich bedeutet die Tätigkeit 
in der Verwaltung nicht ‚nur‘ zu ver-
walten, sondern zu gestalten. Es gibt 
immer mehrere Wege, um zu einem 
gewünschten Ziel zu kommen. Hier 
möchte ich einen Weg mit den Mitbür-
gern finden, der rechtlich korrekt, aber 
so unkompliziert wie möglich für alle 
Betroffenen ist. 
Offene und unvoreingenommene Kom-
munikation mit allen Mitbürgern steht 
für mich ganz oben auf der Prioritäten-
liste. Nur wenn man offen mit seinem 
Gegenüber kommuniziert, findet man 
die beste Lösung für alle Seiten. Ich 

sehe das Amt des Amtsleiters als sehr 
bürgernahes Amt und möchte daher 
intensiv den Kontakt mit den Mitbür-
gern suchen. 
Als Familienvater, der in und mit der 
Gemeinde lebt, kenne ich die vielen 
Herausforderungen, die sich im täg-
lichen Leben für jeden von uns stellen 
und freue ich mich schon jetzt auf viele 
interessante Gespräche und Begegnun-
gen, an deren Ende immer die beste Lö-
sung für alle Beteiligten stehen muss.“

Amtsleiter Mag. Simon Mostler

Großer Dank 
an Gerhard Dienstl
Geboren am 3. Oktober 1960 ist Ger-
hard Dienstl nach dem Abschluss der 
Hotelfachschule 1978 als Buchhalter in 
den Gemeindedienst eingetreten. Im 
Laufe der Jahre absolvierte er viele Aus- 
und Weiterbildungen, unter anderem 
die Beamtenaufstiegsprüfung und die 
Standesbeamtenprüfung. 1988 wurde 
er vom Gemeinderat zum Amtsleiter 
bestellt. Insgesamt war Gerhard Dienstl 

42 Jahre lang und für fünf Bürgermeis-
ter – Franz Traxler, Oswald Kagerer, 
Franz Huemer, Regierungskommissär 
Kainerstorfer und Alfred Hartl – tätig, 
32 Jahre davon als Amtsleiter.
In den vielen Jahrzehnten hat Gerhard 
Dienstl die Gemeinde mit seinem um-
fassenden, profunden Wissen und 
Kenntnissen in vielerlei Angelegenhei-
ten sowie in allen rechtlichen Belangen 
kompetent und professionell beraten 
und vertreten.  
„Im Namen der Stadtgemeinde und 
allen Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
tern, des Stadt- und des Gemeinderats 
möchte ich mich für deine Leistungen 
für unsere Gemeinde auf das Allerherz-
lichste bedanken. Vor allem auch dafür, 
dass du in so mancher schwierigen Si-
tuation immer darauf bedacht warst, im 
Interesse der Bevölkerung zu handeln.
Ich wünsche dir für den Ruhestand viel 
Gesundheit und alles Gute, damit du 
die Zeit mit deiner Familie und bei dei-
nen Hobbys – vor allem dem Reisen – 
genießen kannst.“

Bürgermeister Alfred Hartl

Amtsleiter-Schlüsselübergabe
Simon Mostler folgt Gerhard Dienstl 
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Katharina Pupeter
85 Jahre

GEBURTSTAG

Hilda Johanna 
Gschösser
im 92. Lebensjahr

Alfred Riepl
im 80. Lebensjahr

Maria Grasböck
im 85. Lebensjahr

Rupert Pabel
im 87. Lebensjahr

Johann
Tröbinger-Pirkelbauer
im 90. Lebensjahr

STERBEFÄLLE

Rechtsfreundliche Vertretung 
durch die IG Landschaftsschutz 
Mühlviertel

Die IG Landschaftsschutz Mühlviertel ist an 
die Stadtgemeinde Bad Leonfelden mit dem 
Angebot herangetreten, in einem möglichen 
Umweltverträglichkeits-Feststellungsver-
fahren eine rechtsfreundliche Vertretung 
in Anspruch zu nehmen. In derartigen Ver-
fahren haben die Standortgemeinden – im 
Unterschied zu den betroffenen Grund-
eigentümern – Parteienstellung und kön-
nen Stellungnahmen bzw. Einwendungen 
im Interesse der betroffenen Bürgerinnen 
und Bürger einbringen. Die „rechtsfreund-
liche Vertretung“ bedeutet, dass der Stand-
ortgemeinde die Möglichkeit eröffnet wird, 
sich in diesem UVP-Feststellungsverfahren 
vom Vertrauensanwalt der IG Landschafts-
schutz Mühlviertel, Herrn Dr. Wolfgang List, 
vertreten zu lassen. Die Kosten dafür trägt 
die IG Landschaftsschutz Mühlviertel. Be-
dingung ist, dass sich die Stadtgemeinde für 
die Durchführung einer UVP ausspricht und 
entsprechende Stellungnahmen/Einwen-
dungen erhebt. 

Der Gemeinderat hat beschlossen, im UVP-
Feststellungsverfahren die kostenloste Ver-
tretung durch Herrn Dr. Wolfgang List in An-
spruch zu nehmen.

Nachtragsvoranschlag 2020

Nach § 79 Oö. Gemeindeordnung 1990 ist bei 
der Notwendigkeit neuer Mittelverwendun-
gen oder wenn der Haushaltsausgleich nicht 
erreicht wird, ein Nachtragsvoranschlag zu 
erstellen. Nach Rücksprache mit der Auf-
sichtsbehörde (Bezirkshauptmannschaft) 
wurden die mit 21. Oktober kundgemachten 
Nachtragsvoranschläge korrigiert und an die 
Gemeinderats-Fraktionen übermittelt. 

Der Gemeinderat hat den Nachtragsvor-
anschlag der Stadtgmeinde und des Vereins 
zur Förderung der Infrastruktur der Stadtge-
meinde Bad Leonfelden (VFI) unter Berück-
sichtigung der durchgeführten Änderungen 
beschlossen. Der Gemeinderat hat den Mit-
telfristigen Ergebnis- und Finanzplan 2020-
2024 der Stadtgemeinde und des VFI unter 
Berücksichtigung der durchgeführten Ände-
rungen beschlossen. Der Gemeinderat hat die 
Änderung des Dienstpostenplans beschlossen.

Bestellung des neuen Amtsleiters

Aufgrund der Pensionierung des bisherigen 
Amtsleiters Gerhard Dienstl mit 1. Novem-
ber 2020 wurde dieser Dienstposten gemäß 
den gesetzlichen Bedingungen ausgeschrie-
ben. Insgesamt haben sich daraufhin 14 Be-
werberInnen gemeldet. Der Personalbeirat 
hat in Anwesenheit der Stadtratsmitglieder 
nach Testung einiger BewerberInnen in 
seiner Sitzung am 1. Juli die Aufnahme von 
Herrn Mag. Simon Mostler vorgeschlagen. 

Der Gemeinderat hat beschlossen, Herrn 
Mag. Simon Mostler als Leiter des Stadtamts 
Bad Leonfelden ab 1. November 2020 vorerst 
befristet auf drei Jahre zu bestellen.

Pendlerparkplatz neu: Mietvertrag 
mit Herrn Franz Ortner

Aufgrund verschiedener Umstände (Tod 
der Vermieterin Frau Ortner, Zeitablauf des 
Mietvertrags und Optionsvertrag zwischen 
Spar und Rechtsnachfolger Herrn Franz Ort-
ner) hat der Gemeinderat in seiner Sitzung 
am 3.7.2020 nach Gesprächen mit allen Ver-
antwortlichen eine Übergangsvereinbarung 
im Hinblick auf den zukünftigen Mietver-
trag für den Pendlerparkplatz Nord abge-
schlossen.
Da nunmehr die Firma Spar die Option ein-
gelöst hat und mit den Bauarbeiten begon-
nen hat, wurde der von Rechtsanwalt Mag. 
Josef Koller ausgearbeitete und künftig gül-
tige Mietvertrag übermittelt. Ebenso wurde 
die betreffende Parzelle vermessen.

Der Gemeinderat hat den Mietvertrag auf 
Basis der bereits geschlossenen Vereinbarung 
zwischen Herrn Franz Ortner und der Stadt-
gemeinde Bad Leonfelden beschlossen.

Aus dem Gemeinderat

Grippeimpfung
Die Grippeimpfung der 
Österreichischen Gesund-
heitskasse (ÖGK) startet in 
Oberösterreich im No-
vember. Der Ablauf ist für 
die Saison 2020/21 neu 
gestaltet: Risikogruppen  
erhalten die Impfung kos-
tenlos. Weitere Infos  
gibt es unter: https://
www.gesundheitskasse.at/ 
cdscontent/?contentid= 
10007.861452&portal= 
oegkoportal

Schülerausspei-
sung weiterhin 
aufrecht
Trotz des derzeitigen Lock-
downs kann der Betrieb der 
Schülerausspeisung weiter-
hin aufrecht gehalten wer-
den. Unsere Schülerinnen 
und Schüler werden vom 
Team der Ausspeisung also 
weiterhin mit wohlschme-
ckendem und gesundem 
Mittagessen versorgt.
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Die Firma Hochreiter Lebensmittel-
betriebe GmbH hat um die Erstellung 
eines betrieblichen Bebauungsplans 
sowie um die Änderung des Flächen-
widmungsplans (Teilbereiche) im Be-
reich des Bebauungsplans ersucht. 
Hintergrund ist die geplante Errich-
tung eines Büro- und Verwaltungsge-
bäudes.

Der Gemeinderat hat die Einleitung ei-
nes Flächenwidmungsplan-Änderungs-
verfahrens nach den Bestimmungen des 
Oö. Raumordnungsgesetzes beschlossen. 

Abänderung des 
Schenkungsvertrages mit 
dem Stift Wilhering

Als Bedingung des Schenkungsver-
trags zwischen dem Stift Wilhering 
und der Stadtgemeinde Bad Leonfel-
den betreffend die Führung eines Kin-
dergartens wurde im ursprünglichen 
Vertrag festgelegt, dass das betreffen-
de Grundstück entschädigt werden 
muss, wenn die Pfarrcaritas den Kin-
dergarten nicht mehr führt, obwohl er 
von der Gemeinde in voll benutzba-
rem Zustand erhalten wurde.  
Der Schenkungsvertrag soll wie folgt 
dahingehend geändert werden, dass 
der Stadtgemeinde keinerlei Kosten 
entstehen, egal, wer den Kindergar-
ten führt: „Solange auf der vertrags-
gegenständlichen Liegenschaft bzw. 
in den vertragsgegenständlichen Ge-
bäuden eine Kinderbetreuungsstätte 
von wem auch immer betrieben wird, 
entstehen der Gemeinde keinerlei 
(Zahlungs-)Verpflichtungen aus die-
sem Schenkungsvertrag.“

Der Gemeinderat hat der einvernehm-
lichen Abänderung des Schenkungs-
vertrags zugestimmt.

OÖGK: Keine 
Sprechtage
Die Sprechtage der OÖ 
Gesundheitskasse jeden 
Donnerstag am Stadtamt 
sind bis auf Weiteres Coro-
na-bedingt abgesagt.

Eingeschränkter 
Parteienverkehr 
am Stadtgemein-
deamt
Der Parteienverkehr am 
Stadtgemeindeamt ist 
aufgrund von Corona-Vor-
sichtsmaßnahmen stark 
eingeschränkt. Die Mit-
arbeiterinnen und Mitarbei-
ter stehen jedoch weiterhin 
telefonisch und per E-Mail 
zu den bekannten Amts-
stunden zur Verfügung.

Terminvereinbarung:
In besonderen Fällen kann 
ein Termin vereinbart wer-
den. Wir bitten um Kontakt-
aufnahme unter der Num-
mer 07213/6565-15 bzw. 
per E-Mail an gemeinde 
@bad-leonfelden.ooe.gv.at.

Wir danken für Ihr 
Verständnis!

Begehung Kreuzung 
Dietrichschlag/B126
Maßnahmen sollen 
Verkehrssicherheit erhöhen

Nachdem es im Kreuzungsbereich Gemeindestra-
ße Dietrichschlag/B126 in den vergangenen Jah-
ren zu einigen gefährlichen Unfällen mit teilweise 
mehreren zum Teil Schwerverletzten gekommen 
ist, wurden bei einer Begehung mögliche Maßnah-
men zur Erhöhung der Verkehrssicherheit ins Auge 
gefasst. Vertreter des Landes Oberösterreich, der 
Straßenmeisterei und der Gemeinde unter Leitung 
von BGM Alfred Hartl waren dabei anwesend.

Folgende Maßnahmen sollen 
möglichst rasch umgesetzt werden:

•	 Die Wegweiser in Richtung Dietrichschlag und 
Schönau sollen auf die gegenüberliegende Seite 
versetzt werden, um den Kreuzungsbereich bes-
ser einsehen zu können.

•	 Die bestehenden „Vorrang geben“-Schilder sollen 
durch „Stop“-Tafeln ersetzt werden. Dazu bedarf 
es noch einer entsprechenden Verordnung durch 
die Bezirkshauptmannschaft und anschließend 
durch die Gemeinde.

•	 Die Einfahrtstrompete der Gemeindestraße Diet-
richschlag in Richtung Linz soll vergrößert werden. 
Dazu bedarf es der entsprechenden Planung und 
der Zustimmung der betroffenen Grundeigentümer.

Aufruf 
an Vereine
Im Hinblick auf die steigen-
den COVID-Zahlen inner-
halb der Gemeinde, welche 
insbesondere auf Kontakte 
im privaten Bereich zurück-
zuführen sind, bitten wir 
sämtliche Vereine, alle nicht 
gesetzlich vorgeschriebenen 
Sitzungen und Zusammen-
künfte ausfallen zu lassen.
Nur durch die Verringerung 
nicht notwendiger Kontakte 
kommen wir gemeinsam gut 
durch diese Krise.

Abänderung des Flächenwidmungsplans 
im Bereich Firma Hochreiter
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Die beiden jungen Weichselbaumer-
Mitarbeiter Daniel Matsche und Mi-
chael Pachinger haben vor Kurzem ihre 
Spezialausbildung zum Ökoenergie-
techniker abgeschlossen – und das mit 
Auszeichnung.

Vor vier Jahren haben Daniel Matsche 
und Michael Pachinger ihre Lehrlings-
ausbildung bei Weichselbaumer be-
gonnen. Schon während der Lehrzeit 
bewiesen sie ihr großes Interesse und 
Geschick. Dementsprechend absol-
vierten sie bereits die Lehrabschluss-
prüfung mit gutem bzw. sogar mit 
ausgezeichnetem Erfolg. Die beiden 
frischgebackenen Gesellen entschieden 
sich dafür, auch die Spezialausbildung 
zum Ökoenergietechniker anzugehen, 
die sie in den vergangenen Wochen ab-
solvierten und schließlich auch mit Aus-
zeichnung abschließen konnten. Für 
diese tolle Leistung wurden sie Anfang 
Oktober sogar bei Landeshauptmann 
Thomas Stelzer empfangen und geehrt.
Auf Aus- und Weiterbildung legt man 

bei Weichselbaumer großen Wert. „Wir 
versuchen, immer auf dem neuesten 
Stand zu sein und unseren Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeitern dementspre-
chende Fortbildungsmöglichkeiten zu 
bieten. Das bringt uns noch mehr Kom-
petenz im Haus und natürlich auch 
Vorteile für unsere Kunden. Denn auch 
sie profitieren davon, wenn bestens 
ausgebildete Techniker und Handwer-
ker ihre Projekte von der Heizung bis 
zum privaten Wellness-Bereich planen 
und umsetzen“, sagt Firmenchef Ru-
pert Weichselbaumer.

Mit Auszeichnung abgeschlossen
Zwei Weichselbaumer-Mitarbeiter 
sind ÖkoenergietechnikerKindergarten-Info

Um unseren Kindern weiterhin einen 
möglichst gewohnten Kindergartenall-
tag in dieser herausfordernden Situation 
ermöglichen zu können, werden bereits 
sämtliche von der Oö. Bildungsdirektion 
vorgegebenen Hygiene- und Schutzmaß-
nahmen eingehalten bzw. umgesetzt. 
•	Kein Zutritt externer Personen. 

Die Kinder werden an den jeweiligen 
Eingangstüren an das Personal über-
geben und auch wieder abgeholt. 

•	Es wird versucht, dass es zu möglichst 
keiner Durchmischung der Gruppen 
kommt. Dafür erfolgte eine neu er-
stellte Diensteinteilung mit zusätzlichen 
Stunden.

•	Um den Busbetrieb nicht völlig einstel-
len zu müssen bzw. um eine möglichst 
große Streuung zu verhindern und einen 
Kindergartenbetrieb für alle Kindergar-
tenkinder so lange und so gut wie mög-
lich gewährleisten zu können, wurden 
die Eltern ersucht, ihr Kind im Sinne der 
Eigenverantwortung persönlich in den 
Kindergarten zu bringen. 
Dafür ein großes Dankeschön an alle 
Eltern für ihre Unterstützung!

•	Täglich erfolgt eine äußerst gründliche 
Reinigung mit zusätzlicher Desinfektion 
von Tischen, Türklinken, Toilettanlagen 
etc. 

Wir bedanken uns bereits im Voraus 
für die Unterstützung und Mithilfe 
aller Beteiligten!
Bleiben Sie gesund!

Antragstellung Tier- 
und Bewirtschaftungs-
prämie

Stellen Sie den Antrag bitte per E-Mail 
an gemeinde@bad-leonfelden.ooe.gv.at.
Wie im vergangenen Jahr können alle 
Tierbesitzer, die mehr als 2 GVE besitzen 
und mindestens 2 Hektar bewirtschaf-
ten, um diese Prämie der Gemeinde Bad 
Leonfelden ansuchen. Zur Antragstellung 
bis Ende November 2020 benötigt man 
den Mehrfachantrag 2019 und eine Tier-
liste (z. B. GVE-Rechner) der AMA.

Fo
to

: L
an

d
 O

Ö



11. NOVEMBER 2020 I AUSGABE 24 GEMEINDEBLATT I 5

ELWIS in eigener Sache
Wenn Bad Leonfelden im September 
2021 über die Zusammensetzung des 
Gemeinderats für die kommende Funk-
tionsperiode abstimmt, wird ELWIS nicht 
mehr auf dem Wahlzettel stehen. Nach 
zwölf Jahren Kommunalpolitik werden 
wir im kommenden Herbst beenden, 
was 2009 als Abenteuer begann. 

Damals eroberten wir mit 17,9 % der Stimmen 
fünf Sitze im Gemeinderat und einen Stadt-
ratsposten. Die Erwartungshaltung an uns war 
groß, unsere Motivation zur Veränderung aber 
ebenso. Wir wollten vor allem den Zweiflern 
beweisen, dass wir es ernst meinen und be-
trieben harte Oppositionspolitik – mit Erfolg. 

Bei der Wahl 2015 wurden wir mit eindrucks-
vollen 23,07 % Stimmenanteil in unserem 
Tun bestätigt. ELWIS war erwachsen ge-
worden, wir stellten das aktive Gestalten in 
den Mittelpunkt unserer politischen Arbeit und 
brachten durch gute Zusammenarbeit mit den 
Fraktionen im Gemeinderat vieles zu Wege. 
Die Einbindung der Bevölkerung in Ent-
scheidungsprozesse, der MühlFerdl für Bad 
Leonfelden, die Errichtung von PV-Anlagen 
auf öffentlichen Gebäuden, der Neubau des 
ASZ, der Erhalt der Aktion Jugendtaxi – wir 
haben Bad Leonfelden verändert. 
Es gibt aber noch viel zu tun! Zum Beispiel der 
Ausbau erneuerbarer Energieträger, aktiver 
Klima- und Naturschutz, die Forcierung der 
heimischen Landwirtschaft, Unterstützung 
für Kunst und Kultur und natürlich die Schaf-
fung leistbarer Baugründe für junge Familien. 
Oberste Priorität hat aber die Bewältigung der 
Corona-Krise und der Erhalt von Arbeitsplät-
zen in unserer Stadt. Es kommen herausfor-
dernde Jahre auf Bad Leonfelden zu. 
Ob das ohne ELWIS möglich ist? Ja, das ist 
es! Politische Gruppierungen kommen und 
gehen, ausschlaggebend für die positive 
Weiterentwicklung unserer Stadt sind die 
handelnden Menschen hinter den Partei-
kulissen – und derer wird es im nächsten 
Gemeinderat wieder viele geben!
Wir danken hiermit unserer Wählerschaft für 
das langjährige Vertrauen, den politischen 
Mitbewerbern für die gelebte Demokratie, 
den Bediensteten der Stadtgemeinde für ihre 
großartige Arbeit und natürlich allen ELWIS- 
Mitgliedern für zwölf unvergessliche Jahre 
Gemeindepolitik – ROCK’N’ROLL!

Für den ELWIS-Vorstand
Daniel Hettrich-Keller, Gudrun Eidenberger,
Sebastian Gattringer
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Corona-bedingt, nur im kleinen 
Kreis, wurde am Samstag, dem 31. 
Oktober dieser neue sakrale Mit-
telpunkt unseres Friedhofes durch 
Petra und Wolfgang Hochreiter der 
Obhut der Pfarre übergeben. Die 
angesehene Unternehmerfamilie 
hat mit deren Finanzierung einmal 
mehr ihre soziale und karitative 
Einstellung für die Bürger der Stadt 
unter Beweis gestellt. Pfarrer P. Mi-
chael Wolfmair, der die Einweihung 
vornahm, dankte für ihre Großher-
zigkeit und brachte den Wunsch 
zum Ausdruck, dass die Kapelle als 
Ort der Einkehr und des Gedenkens 
an verstorbene Angehörige regen 
Zuspruch findet. Gleichzeitig lud er 
auch dazu ein, sie für Verabschie-
dungen bzw. Urnenbeisetzungen 
im Familienkreis zu nutzen.
Der Bau selbst wurde vom Bad 
Leonfeldner Planungsingenieur 
Karl Reisinger konzipiert und bis 
zur Fertigstellung umsichtig be-

Die neue Friedhofskapelle 
ist fertiggestellt

gleitet, für die Bauausführung ver-
antwortlich zeichnete die Fa. Wim-
berger Haus.
Der Kunstschmied Karl Simon 
fertigte u. a. das Gitter zwischen 
Altarraum und Hauptschiff, die 
Steinmetzfirma Grünzweil aus 
Helfenberg führte sämtliche Stein-
metzarbeiten aus, von der hei-
mischen Tischlerei Kaar stammt 
das adäquate Kirchengestühl. Die 
Stadtgemeinde stellte sich mit der 
Spende eines Kreuzes ein, das im 
Zuge der Dankesrede des Herrn 
Bürgermeisters Alfred Hartl ent-
hüllt und gesegnet wurde.
Die Architektur der Kapelle lehnt 
sich an die Formensprache des His-
torismus an und passt so exakt zum 
Kreuzweg im Inneren, der 1893 
von Franz Ölinger, einem Leon-
feldner Theatermaler, geschaffen 
wurde (handgemalte Kopie). Der 
granitene Altartisch ist mit dem 
PAX-Christi-Symbol als Verhei-
ßung des ewigen Friedens sowie 
mit dem Wilheringer Wappen als 
Symbol der jahrhundertelangen 
pfarrlichen Betreuung durch die 
Wilheringer Zisterziensermönche 
versehen. Das Hauptschiff weist 
12 Sitzplätze auf und wird tags-
über für alle Besucher zugänglich 
sein. Die Fassadenfarbe entspricht 
dem „Wilheringer Rosa“, der kleine 
Glockenturm, ein typischer „Dach-
reiter“, gehört ebenfalls zur Bautra-
dition der Zisterzienser.
Möge von dieser Kapelle viel Trost 
und Hoffnung für unsere Pfarrge-
meinde ausgehen!

Norbert Frühmann
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Kameradschaftsbund 
half bei Kino-Sanierung
Der Kameradschaftsbund hat mit einigen Kameraden fl ei-
ßig bei der Erneuerung der westseitigen Fassade des Pfarr-
kinos mitgeholfen. Diese schon sehr verwitterte Seite des 
Kinos bedurfte einer dringenden Renovierung. Kamerad 
und Pfarrgemeinderat Rudolf Kapl übernahm die Leitung 
und wurde von einigen Kameraden tatkräftig unterstützt. 

              Danke !

„Aktion 1.220“
FF Weigetschlag erneuerte 
Kommandoraum
Im Zuge der „Aktion 1.220“ des Landesfeuerwehrverban-
des zur Unterstützung der heimischen Wirtschaft hat die 
FF Weigetschlag den Kommandoraum komplett renoviert 
und dabei Aufträge an heimische Firmen vergeben. Wir 
möchten uns ganz besonders bei SWS Wohnservice, Glas 
Savel und Wohnbaubedarf Leitner für die Unterstützung 
und Umsetzung bedanken. Zudem gilt ein besonderer 
Dank der Stadtgemeinde Bad Leonfelden, die uns bei die-
sem Projekt großzügig unterstützt hat.

COVID 19
Antigen Nasopharyngeal- 
Schnelltest

Die Ordination Dr. Alexander Gallee 
bietet ab sofort Nasopharyngeal- 
Antigen-Schnelltests an. 

Der/die PatientIn muss sich zuvor in der Ordination tele-
fonisch einen Termin (Tel. 07219/70097) vereinbaren.
Wir bitten, den Termin pünktlich einzuhalten. Die Termine 
werden im Regelfall gegen Ende der Ordinationszeit verge-
ben, d. h. Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag um 11.30 
Uhr und Mittwoch um 19.00 Uhr. 

Der Patient soll einen Zettel mitnehmen, auf dem der 
Name, die Adresse, Geburtsdatum, Versicherungsnum-
mer, Telefonnummer und die Krankheitssymptome des 
Patienten vermerkt sind. 
Ein asymptomatischer Patient, der sich testen lassen will, 
muss zusätzlich ein Kuvert mit 45,- Euro mitnehmen, da in 
diesem Fall der Versicherungsträger die Kosten nicht über-
nimmt.

Der Patient soll im Auto sitzen bleiben und das Fenster des 
Autos öffnen, um die Testung vorzunhemne. Der Abstrich 
wird im hinteren Nasen- und Rachenbereich mit einem 
Stäbchen durchgeführt. Der Patient kann nach Testdurch-
führung wieder nach Hause fahren und wird bezüglich 
Testergebnis telefonisch verständigt.

Im Falle eines positiven Testergebnisses wird der Patient 
zum Covid-PCR Test, der über die Behörde geht, weiterge-
leitet.
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TIERARZT-
BEREITSCHAFT
R. Pils-Stockinger
Bad Leonfelden
Tel. 0650 4161330

Tierarztpraxis
Schenkenfelden
Tel. 0699 13183236

Stefan Kaar  
Zwettl
Tel. 0664 73581158

TIERARZT-
BEREITSCHAFT
Peter/Tanja Winkler
Vorderweißenbach
Tel. 07218 544

Tierarztpraxis
Schenkenfelden
Tel. 0699 13183236

Karl Püspök
Gramastetten
Tel. 0664 4213660

Sonntag, 15. Nov.

Sonntag, 22. Nov.

Wohnungen: 
Emil-Stockinger-Straße 

5/4, 1. OG, 77,71 m², Miete € 622,61 inkl. 
BK und HK, Küche, 3 Zimmer, Loggia, PKW-
Abstellplatz, ab 01.01.2021
15/3, EG, 90,20 m2, Miete € 758,64 inkl. BK 
und HK, Kochnische, 4 Zimmer, Loggia, 
1 Tiefgaragenplatz, sofort beziehbar
Infos: Sonja Füreder, Stadtamt Bad Leonf.,  
Tel. 07213 6565-11

Suche Nachmieter für 32 m² Wohnung + 
25 m² Terrasse in der Farbstraße inkl. Einbau-
küche. Kontakt: Tel. 0677 61313433

95 m2 Wohnung (Wohnzimmer, Schlafzim-
mer, Küche mit Esszimmer sowie Bad und 
WC) plus 35 m2 Terrasse und Balkon ab 20. 
November 2020 in Bad Leonfelden zu be-
ziehen. Kontakt: Tel. 0664 5707129

Absage von 
Veranstaltungen

Historischer 
Stadtrundgang
Der historische Stadtrundgang (jeweils 
montags, 16 Uhr, Haus am Ring) findet 
bis auf Weiteres nicht statt.

Seniorenbund 
Bad Leonfelden 
Der Fotonachmittag am 12. November 
2020 und der Seniorenadvent am  
8. Dezember 2020 wurden abgesagt.

Pensionistenverband 
Bad Leonfelden
Der Vorstand des Pensionistenverbandes 
Bad Leonfelden gibt für seine Mitglieder 
und Freunde bekannt, dass aufgrund der 
verordneten verschärften Corona-Maß-
nahmen der Bundesregierung die noch in 
diesem Jahr geplanten Veranstaltungen 
(Jahreshauptversammlung, Weihnachts-
feier) abgesagt werden.

Die Gemeinde appelliert an alle Ver-
einsverantwortlichen, bis auf Weite-
res auf nicht unbedingt notwendige 
Besprechungen und Sitzungen zu 
verzichten.

Grund zum Feiern 
beim Schützenverein

Zwei wesentliche Schießereignisse konnte der Schützenverein 
gerade noch durchführen, bevor Corona-bedingte Einschrän-
kungen den Sportbetrieb für einige Zeit behindern werden. 

Anlässlich des heurigen 90. Geburtstages von Altbür-
germeister Franz Huemer wurde eine Ehrenscheibe 
beschossen. Vor 40 Jahren zählte er zu den Besten des 
Luftgewehrvereins. Er krönte sich damals auch zu Bad 
Leonfeldens Schützenkönig und zum Vereinsmeister. 
Von jedem Vereinsmitglied, das sich an dem Ehren-
schießen beteiligte, klebt der beste Zehner auf der vom 
Oberneukirchner Künstler Stefan Torreiter geschaffe-
nen Scheibe.
Abgeschlossen werden konnte auch noch die Vereins-
meisterschaft 2020. Nach 50 gewerteten Schüssen ging 
dabei Markus Huemer mit beachtlichen 508,4 Ringen 
als klarer Sieger hervor. Ihm folgten auf den weiteren 
Rängen Martin Traxler (487,5), Alex Birklbauer (477,8), 
Hans Winkler (472,3) und Hannes Keplinger (469,9). 
In Kürze startet die oberösterreichische Mannschafts-
meisterschaft. Bad Leonfeldens Team muss aus priva-
ten Gründen leider ohne den neuen Vereinssieger aus-
kommen, weshalb auf den berechtigten Aufstieg in die 
Landesliga freiwillig verzichtet wurde.

Markus Huemer, Martin Traxler und Alex Birklbauer entschieden 
Bad Leonfeldens Vereinsmeisterschaft für sich.

Jubilar Franz Huemer und 
Oberschützenmeister Gerhard Madlmayr 

präsentieren die neue Ehrenscheibe.



8 I GEMEINDEBLATT AUSGABE 24 I 11. NOVEMBER 2020 

Hunde Sachkunde-Kurs – online

Der Sachkunde-Nachweis ist notwendig für alle Hunde-
halter, die zum ersten Mal einen Hund anschaffen sowie für 
alle, die noch keine „Gehorsamkeitsprüfung“ abgelegt ha-
ben. Aufgrund der aktuellen Covid 19-Situation gibt es jetzt 
die Möglichkeit, den Kurs online per „Zoom“ zu absolvieren.

Kursleitung: TA Dr. Gerhard Biberauer, Kleintier-Ordination 
Mittertreffl ing (www.kleintier-ordination.com)

Hundetrainerin: Sandra Schwarz, 
qualifi zierte Hundetrainerin (www.best4dogs.at)

Info & Voranmeldung: Kleintier-Ordination Mittertreffl ling, 
Telefon: 07235 50 550 • WhatsApp: 0676 519 27 31 
E-Mail: biberauer@kleintier-ordination.com

Anmeldung zum Kurs: bitte unbedingt per 
E-Mail an biberauer@kleintier-ordination.com. 
Sie erhalten danach den Link zum 
Vortrag.

Kosten: € 30,-

 Impressum: Medieninhaber und Herausgeber: Stadtgemeinde Bad Leonfelden •  www.bad-leonfelden.ooe.gv.at
Für den Inhalt verantwortlich: Bgm. Alfred Hartl  • Druck und Gestaltung: Druckerei Bad Leonfelden 
Redaktion: Stadtgemeinde, Tel. 07213 6565-13, Fax. 07213 8656 • E-Mail: gemeindeblatt@bad-leonfelden.ooe.gv.at
Gedruckt nach der Richtlinie „Druckerzeugnisse” des Österreichischen Umweltzeichens, Druckerei Bad Leonfelden, UW 1093

Nächste Ausgabe 25. Nov. 2020
Redaktionsschluss: 
19. November 2020, 8.00 Uhr
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SCHIBAZAR UND SCHISERVICEAKTION

WWW.FRÖHLICHSPORT.AT

13./14. UND 20./21. SOWIE 27./28. NOVEMBER
FREITAG 09 - 16 UHR / SAMSTAG 09 - 12 UHR

SCHIBAZAR UND SCHISERVICEAKTION
13./14. UND 20./21. SOWIE 27./28. NOVEMBER

kommt zu dir
nach Hause!!

Donnerstag
bis Sonntag
von 16 bis 20 Uhr

KARTE & INFOS UNTER

WWW.LATINOPUB.AT

Bei jeder Getränke-

bestellung gibt´s

ein Latinobräu Glas

 GRATIS dazu!
Solange der Vorrat reicht.

07213 2050607213 20506

LIEFER- & ABHOLSERVICE

STARKE 
FRAUEN.
STARKES 

LAND.

Dienstag, 24. November 2020
von 11:00 Uhr bis 17:00 Uhr
Die kostenlose Beratung für Frauen wird aufgrund von 
COVID 19  telefonisch, per E-Mail, per Video oder 
persönlich unter Einhaltung der Schutzmaßnahmen in 
den oö. Frauenberatungsstellen in der Region stattfinden.

Finanzielle Absicherung 
Berufliche Weiterentwicklung

Juristische Tipps zu Ehe, 
Trennung, Scheidung, uvm.

Vereinbarkeit von Familie & Beruf 
sowie weitere Themen

CHANCEN SEHEN.
WEGE GEHEN.

Kostenlose 
Beratung

für Frauen

Anmeldung und Terminvereinbarung 
über die Website erforderlich
www.frauenreferat-ooe.at 
Bei Fragen 0732/7720-11851
Anmeldeschluss: 18. November 2020

Eine Initiative von
Frauen-Landesrätin  LH-Stv. in Mag.a Christine Haberlander.

Diese Veranstaltung findet unter Einhaltung der aktuell geltenden 
Corona-Schutzmaßnahmen statt.

©
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Lieferservice unserer Gastronomen
Trotz des derzeitigen Lockdowns müssen wir nicht auf die 
kulinarischen Köstlichkeiten unserer Wirte und Gastrono-
men verzichten. Einige von ihnen bieten nämlich einen 
Abhol- bzw. Lieferservice an.

Jausenstation Rading – Abholung von Freitag bis Sonntag, 
jeweils 11:00 bis 14:00 Uhr
Telefonische Bestellung unter 07213 60735

Sommerhaus/Internat
Abholung an Werktagen von 11:30 bis 13:30 Uhr
Telefonische Bestellung unter 07213 6216

Imbiss Fleischwaren Hochreiter
Abholung Montag bis Freitag, jeweils von 8:00 bis 14:00 Uhr
Telefonische Bestellung unter 07213 5328-57

Latino Bar – Lieferservice von Donnerstag bis Sonntag, 
jeweils von 16:00 bis 20:00 Uhr
Telefonische Bestellung unter 07213 20506

Pizzeria Hewal – Abholung von Dienstag bis Samstag, 
jeweils von 11:00 bis 14:00 Uhr und 17:00 bis 20:00 Uhr
Telefonische Bestellung unter 07213 61147

Konditorei Kastner – Mehlspeisen zum Mitnehmen, Ab-
holung zu den Öffnungszeiten: Mo, Mi, Do, Fr, Sa: 12:00 bis 
17:00 Uhr, Sonntag: 8:30 bis 17:00 Uhr
Telefonische Bestellung unter 0676 975 09 00

Die Liste der Betriebe, die einen Abhol- bzw. Lieferservice 
anbieten, ist auch auf der Website der Gemeinde unter https://
www.bad-leonfelden.ooe.gv.at/buergerservice/infos-bzgl-corona-
virus.html online. Außerdem sind (wenn vorhanden) die Links zur 
jeweiligen Speisekarte hinterlegt. Auch der Tourismusverband 
Mühlviertler Hochland bietet auf seiner Website 
unter www.muehlviertlerhochland.at/mahlzeit eine 
Übersicht über Betriebe aus der Region, die 
derzeit einen Abhol- bzw. Lieferservice anbieten. 
Zudem sind die Tagesmenüs dort aufgelistet.
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